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Jahresmitgliederversammlung der BUND-Kreisgruppe Trier-Saarburg am 10.08.2022 
         Protokoll 

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand 

Die Vorsitzende Svenja Ellwart begrüßt die Teilnehmer:innen und eröffnet die Sitzung.


2. Vorstellungsrunde  
Anwesend sind: Svenja Ellwart, Peter Wladymyriw, Dörthe Gütter, Marianne Rummel, Maria Eiden-
Steinhoff, Alena Felicia Wichmann, Frank Huckert, Klaus-Peter Kugel, Christian Krebs, Jeanette 
Scholzen, Horst Steffny, Celina Gertz und Anneke Junker. Dinah Hermanns kam gegen 19:30 
dazu. Jeanette Scholzen verlässt die Versammlung gegen 20 Uhr.


3. Wahl der Versammlungsleitung und Protokollführer:innen 
Als Versammlungsleitung schlägt sich Svenja Ellwart als Vorsitzende vor. Einstimmig wird die 
Versammlungsleitung angenommen. Als Protokollführerinnen werden die BUND-Praktikanten 
Celina Gertz und Anneke Junker vorgeschlagen. Einstimmig werden die Protokollführerinnen 
angenommen. 


4. Feststellung über ordnungsgemäße Einladung und Anzahl der Stimmberechtigten 
Die Einladung erfolgte frist- und formgerecht am 26.07.2022. Es sind zu diesem Zeitpunkt 11 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 


5. Genehmigung der TO 
Die Tagesordnung wird kurz vorgestellt. Es gibt keine Anmerkungen, daher gilt diese als 
angenommen. 


6. Geschäftsbericht Vorstand (einschließlich Vorstellung laufender Vorhaben) 
- Biotoppflege: Pflege Anfang des Jahres 2021 in Aach auf einer Orchideenwiese zeigt Erfolg, 

eine große Anzahl an Orchideenblüten konnten festgestellt werden.	  
Ebenfalls die Pflegemaßnahmen (Wicken bekämpfen) im Sommer 2022 in Wasserliesch. 
Flächen in sehr gutem Zustand, ebenfalls mit sehr erfolgreicher Orchideenblüte. Allerdings 
unwahrscheinlich, dass Wicken langfristig ohne weitere Maßnahmen bekämpft werden können 
(vorgestellt durch Frank Huckert).


- Aktion „Unser Ort Blüht“: Anfang 2021 wurden in Pfalzel und Detzem eine Fläche für eine 
Blumenwiese ausgesucht, bearbeitet und mehrjähriges regionales Saatgut ausgesät. Ziel des 
Projektes war es, Nahrungsangebote für Insekten zu schaffen. Der dortige Kindergarten 
bemalte Samentütchen, die erfolgreich lokal verkauft wurden (Spenden). Die Propagierung fand 
im Amtsblatt und auf Facebook statt sowie durch das Anschreiben und Suchen von 
Gesprächen mit den Bewohnern. Das Konzept steht (vorgestellt durch Peter Wladymyriw und 
Dörthe Gütter). 


- Wildtiermonitoring: Wildkatzen überall nachgewiesen durch Wildtierkameras, Ergebnisse 
wurden in Gutachten aufgenommen und akzeptiert. Momentan kein Monitoring (vorgestellt 
durch Klaus-Peter Kugel) 


- Mehrringer Höhe: Aktionsbündnis wurde gegründet aufgrund der Planung eines 
Industriegebietes, welches dem Artenschutz entgegensteht, Kundgebungen und 
Demonstrationen haben stattgefunden sowie mehrere Rundgänge durch den BUND auf der 
Mehrringer Höhe. Stellungnahmen zum geplanten Industriegebiet wurden für den BUND Trier-
Saarburg von Rolf Winkler bearbeitet (Bedarfsargument schwach, angebotene 
Ausgleichsmaßnahmen nicht umsetzbar; vorgestellt durch Svenja Ellwart und Klaus-Peter 
Kugel). 




- Grundstück in Aach: Ein Grundstück in Aach wurde der Kreisgruppe von Privatpersonen zur 
Verfügung gestellt. Der Aktionsplan von 2021 wurde noch nicht umgesetzt, da die Fläche zuvor 
noch aufgearbeitet werden muss. Die Teiche wurden bereits gesäubert (vorgestellt durch Peter 
Wladymyriw). 


- Umweltbildung: 2021 konnte sich die Kindergruppe BUND-Spechte nicht dauerhaft in 
Präsenz treffen aufgrund der Corona-Pandemie. Daher wurden Päckchen mit Bastelmaterial 
verteilt oder Treffen per Zoom abgehalten. Die Bachexkursion, eine Veranstaltung zur Wildkatze 
und die Esskastanienwanderung konnten 2021 in Präsenz stattfinden. Bei „Trier spielt“ war der 
BUND mit Spielen und Rätsel zum Thema Wildkatze vertreten. Im Agenda Kino war der BUND 
als Nebenpate dabei. 2022 konnte sich die Kindergruppe bisher wieder in Präsenz treffen 
(vorgestellt durch Svenja Ellwart).


- Dreck-Weg-Tag in Pfalzel: 50 Menschen sammelten einen großen Container Müll in Pfalzel. 
Eine spontane Aktion von Dörthe Gütter, bei der sich viele Menschen beteiligt haben (vorgestellt 
durch Dörthe Gütter). 


- Exkursionen: Eine spontane, kurzfristige Orchideenexkursion wurde von Frank Huckert für 
Interessierte durchgeführt (vorgestellt durch Frank Huckert). 


- Homepage: Die Homepage der Kreisgruppe wurde umgestaltet und aktualisiert (vorgestellt 
durch Svenja Ellwart).  

- Lokale Agenda 21 Trier: Der BUND ist im Lenkungsausschuss seit Ende der 90er im 
Arbeitskreis Verkehr und Planung (vorgestellt durch Frank Huckert).


- Arbeit im Naturschutzbeirat: Der BUND ist in der Stadt Trier im Naturschutzbeirat vertreten 
bei ein bis zwei Sitzungen im Jahr. Es werden Stellungnahmen verfasst. Eine konstituierende 
Sitzung findet Ende August 2022 statt.


- PFT-Problematik: Die PFT-Problematik ist im Kreis Trier-Saarburg weiterhin präsent. Unsere 
Region ist ein vermutetes ausgewiesenes Ablassgebiet. Es gibt keine Messstationen. 
Trinkbrunnenschließungen lassen Rückschlüsse auf den Ablass von PFT schließen. Kritische 
Betrachtung der Beobachtung auch aufgrund fehlendenden Engagements seitens der Politik. 
Nachweise einer Belastung wahrscheinlich (vorgestellt von Marianne Rummel)


Jeanette Scholzen verlässt die Veranstaltung um 19:50. Es sind somit 10 stimmberechtigte 
anwesend.


- CLI/ Atomkraftwerk Cattenom: Die Kreisgruppe war bei Informationsveranstaltungen der CLI 
vertreten. Es findet eine Einbindung in meldepflichtige Störfälle statt. Planung weiterer Präsenz 
von Informationen zu Cattenom auf der Homepage. Das Atomkraftwerk konnte im April 2022 
von Marianne Rummel besichtigt werden und wurde über Probleme mit den Reaktortypen 
(Risse) informiert. 


7. Geschäftsbericht Kassierer 
Der Geschäftsbericht des Kassierers erfolgt durch Frank Huckert. Es wurde ein Fehlbetrag noch 
im Jahr 2021 festgestellt, weshalb eine Änderung der Beträge vom Vorjahr stattfinden musste.


- Ende 2020 Girokonto: 14.347,11 Euro, bar 181,55 Euro 

- Ende 2021 Girokonto: 22.424,15 Euro, bar 166,46 Euro

- Sparbuch: 16.424,15 Euro (Ende 2021)

- bei Einnahmen: 9.751,64 Euro und Ausgaben: 1.689,53 Euro

- Differenz: 8062,11 Euro


Beim LV:

- BUND Förderkonto 2021: 3.918,22 Euro




- Einnahmen 
Einnahmen Landesverband, Verfahrensbeteiligung: 325 Euro

Mitgliedsbeiträge: 1.846 Euro

Spenden für Saatguttüten und Patenschaften („Unser Ort blüht“): 2.691,59

Bürgerkraftwerk Trier: 387,90 Euro

Spende (bezüglich einer Stellungnahme): 400 Euro

Pflegemaßnahmen: 3966,08 Euro (größter Einnahmeposten)

Mietszuschuss: 150 Euro


Einnahmen gesamt: 9.751,64 Euro


- Ausgaben 
Lagerraum/Mietgebühr: 200 Euro

Unkosten Pflegemaßnahmen: 721,53 Euro

Unkosten Saatgut für „Unser Ort blüht“: 333,41 Euro

Kindergruppe (BUND-Spechte): 272,56 Euro

Büro, EDV: 153 Euro

Gebühr Sparkasse: 9 Euro


Ausgaben gesamt: 1689,53 Euro


 
- Rücklagen 	 25.000 Euro für Büro 

	 	 10.000 Euro für Klagen, Verfahren, Beratung Moselaufstieg 

 	 	 5.000 Euro für Biotoppflege 

	 	 1.200 Euro für zweckgebundene Rückstellung, Wildkatze (Kameras)

	 	 1.500 Euro für Öffentlichkeitsarbeit 


8. Wahl und Bestätigung des Kassenprüfers 
Philipp Jakobs ist nicht anwesend und wird als Kassenprüfer vorgeschlagen. Es sind 10 
stimmberechtigte anwesend. Es gibt 9 positive Stimmen und eine Enthaltung. Vermerk: Nachfrage 
zu späterem Zeitpunkt, ob Philipp Jakobs die Wahl annimmt.

Als weiterer Kassenprüfer wird Klaus-Peter Kugel vorgeschlagen: Es gibt 8 positive Stimmen und 
2 Enthaltungen. Klaus-Peter Kugel nimmt die Wahl an.


9. Bericht der Kassenprüfung 
Klaus-Peter Kugel berichtet über die Prüfung der Kasse vom 01.01.2021 bis 31.12.21. Beim 
zurückrechnen fiel auf, dass in der Barkasse 55,97 Euro gefehlt haben. Festgestellt wurde ein 
Fehler vom Vorjahr 2020 in der Berechnung des Kassenbestands. Es werden Vorschläge und 
Empfehlungen vom Kassenprüfer Klaus-Peter Kugel formuliert: die Kontoauszüge sollten 
bereitgestellt werden, damit die Anfangs- und Endbestände transparent ersichtlich sind. Die 
Informationen sollten dem Kassenprüfer vereinfachter und transparenter vorliegen. Die Korrektur 
soll an den Landesverband weitergegeben werden.

Marianne Rummel schlägt vor, dass der Kassenbericht im Vorfeld der Mitgliederversammlung 
versendet werden soll.


10. Entlastung Vorstand und Kassierer 
Dinah Hermanns beantragt die Entlastung des Kassenwarts. Es gibt 4 positive Stimmen, 2 
Enthaltungen und keine Gegenstimmen. Damit ist der Kassenwart entlastet. Dinah Hermanns 
beantragt die Entlastung des Vorstands. Es 5 positive Stimmen, 1 Enthaltung und keine 
Gegenstimmen. Damit ist der Vorstand entlastet.

Es wird festgehalten, dass der Kassenbericht vor der Mitgliederversammlung an die Mitglieder 
weitergegeben werden soll, um mehr Transparenz zu gewährleisten.


11. Geplante Vorhaben der Aktiven 
- Abschluss Biotoppflege Wasserliesch 

- Blumenwiese Wellen, Kindergarten hat Samentüten gestaltet, Überlegung des Bauens von 

Insektenhotels mit Kindern/Jugendlichen zur Weitergestaltung in Wellen




- Wildbienenlehrpfad Detzem: Infotafeln, Sträucher wurden gepflanzt, Lebensturm wurde 
errichtet, eine Ruhebank wurde von der Gemeinde gestiftet


- Kindergruppe ist gut angelaufen, in Präsenz

- Teilnahme am „Meulenwaldtag“ am 04.09.2022

- Teilnahme an „Trier Spielt“ am 10.09.2022

- Projekt Klimabewusst Trier: Multiplikator:innen für Klimabildung werden ausgebildet 


12. Nachwahl Delegierte und Ersatzdeligierte für Landesdelegiertenversammlung  
Die Kreisgruppe hat die Möglichkeit, 5 Delegierte zu entsenden. Aktuell sind Peter Wladymyriw, 
Klaus-Peter Kugel und Jana Simon Delegierte der Kreisgruppe. Ersatzdelegierte sind Frank 
Huckert und Dörthe Gütter. 

Klaus-Peter Kugel tritt als Delegierter zurück und tritt zur Wahl als Ersatzdelegierter an. Es gibt 7 
positive Stimmen und 2 Enthaltungen. Klaus-Peter Kugel nimmt die Wahl an.

Alena Felicia Wichmann und Dinah Hermanns kandidieren als Delegierte. Es gibt jeweils 7 positive 
Stimmen und 2 Enthaltungen. Beide nehmen die Wahl an.


13. Beratung und Abstimmung Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen.


14. Verschiedenes 
Horst stellt die Frage in den Raum, ob Erwartungen an den Oberbürgermeister formuliert werden 
sollen mit anschließender Diskussion.

Maria Eiden-Steinhoff berichtet über das Vorkommen des Luchses im Heidenburger/Trittenburger 
Wald und berichtet über die Zerstörung einer Quelle.


15. Schlusswort 
Svenja Ellwart dankt allen Beteiligten und beendet die Sitzung. 





——————————       ——————————	 	 	 	 ——————————

Anneke Junker 	                       Celina Gertz 	 	 	 	 	 Svenja Ellwart

(Protokoll)	 	         (Protokoll)	 	 	 	 	 (1. Vorsitzende) 



